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In diesem Thema befinden sich folgende Anhänge:
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Macht es noch einen Sinn das Glücksspielthema „Poker“ in Deutschland weiter zu
beobachten/verfolgen?  

quote------------------------
 Pokerwelle goes Ladies Night in Stuttgart

Langsam aber sicher gibt es keine Gebiete mehr die typisch Mann oder typisch Frau
sind. Auch im Poker haben sich viele Frauen als Profi und Amateur Spielerin etabliert.

Für die Ladies aus Baden Württemberg heißt es ab nun „It`s Ladies Night“. Pokerwelle
veranstaltet jede Woche in der schwäbischen Hauptstadt Stuttgart ein Poker“Ladies
Only” Turnier. Ab dem 10. Oktober lädt Pokerwelle alle Damen der Pokerwelt in die
Lavazza Bar zum Gambeln ein. Die Organisatorne von Pokerwelle starten die
Turnier Reihe unter dem Motto “Girls love Poker”.

Das Frauen genau so gut Poker spielen können wie Männer stellen wohl niemand mehr
in Frage. Aller aller spätestens seit Annette die World Series of Poker Europe
gewonnen hat, wissen die Männer, dass sie in der Pokerwelt nicht alleine sind. Beim
Ladies Poker beträgt der Buy-In € 29 für zwei „Sit&Go“ Tische. Darüber hinaus gibt es
diesmal doch typisch Frau einen Prosecco-Empfang samt Fingerfood.

Ab dem 10. Oktober jeden Mittwoch in der Lavazza Bar, Kronenstr. 22 in Stuttgart.

Alle weiteren Details und Neuigkeiten über das Turnier findet man(Frau*g) unter
pokerwelle.

Gefunden unter: 
http://www.pokergame.pl/pokernews/390_Pokerwelle-goes-Ladies-Night-in-Stuttgart/
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In Stuttgart macht man es sich kompliziert. Als Instrumente der Feinsteuerung beim
gewerblichen Glücksspiel wurde ein Konzept ausgearbeitet, das vorsieht, Spielhallen
künftig im Erdgeschoss zu verbieten und nur noch in bestimmten Bezirken
Vergnügungsstätten zuzulassen. Diese beiden Punkte wurden von der Verwaltung zwar
in der Beschlussvorlage aufgenommen, nicht aber die (ebenfalls im Gutachten
empfohlene) Mindestabstandsregel – das Baurecht sieht eine solche Regelung nämlich
nicht vor. Nun müssen Gründe dafür gefunden werden, um die Mindestabstandsregel zu
verargumentieren. Baurechtlich darf jedoch nicht argumentiert werden.

http://www.stuttgarter-zeitung.de/inhalt.spielhallen-in-stuttgart-hoffen-auf-das-
landesgesetz.3b2abac3-75e9-4cd9-b6ff-28aa50e7541c.html
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